
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Grußwort 

 

Anlässlich der Kleintierschau der Rheinischen Kaninchenzüchter übermittle ich allen Tierfreunden 

meine herzlichen Grüße. 

 

Die beispielhafte Karriere des Kaninchens vom Fleisch- und Felllieferanten bis hin zu einem der be-

liebtesten deutschen Haustiere nahm ihren Lauf, als französische Mönche begannen, die hasenartigen 

Tiere in ihren Klostergärten zu domestizieren.  

 

In Deutschland erklärt sich die Beliebtheit des Kaninchens vor allem durch sein anschmiegsames und 

freundliches Wesen. Die Haltung und Zucht von Kaninchen ist nicht nur eine schöne und interessante 

Freizeitgestaltung, sondern hat mit zunehmendem Stress im heutigen Berufsleben schon fast therapeu-

tische Bedeutung. Der enge Kontakt mit den Tieren schärft darüber hinaus das Bewusstsein für Na-

tur und Umwelt und liefert Erkenntnisse über biologische Vorgänge.  

 

In Deutschland sind über 200.000 Zuchtfreunde in ca. 6.800 Vereinen organisiert. Erfreulich ist, dass 

über 13% dieser Mitglieder Jugendliche unter 18 Jahren sind. Haltung und Pflege der Kaninchen 

fördern Pflichtbewusstsein und Eigenverantwortung - dieser pädagogische Wert ist nicht zu unter-

schätzen. 

 

Die heutige Veranstaltung bietet Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen und züchterische Leistung 

zu dokumentieren. Allen Ausstellern und Besuchern wünsche ich dazu viel Freude. 
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